
 

 

 

 

                

 

 

 

 

 
 
        
 

 

 
      

                          
 

 

  
                                                                                          



                                                                                               
 

 

                                                                            



STADION BLÄTTLE    Nr.  6 

 

Kreisliga A3 der 11. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

TSV Botenheim II 
 

Zum heutigen Heimspiel in der Kreisliga A3   
begrüßen wir recht herzlich den TSV Botenheim II  

in Niederhofen. 
 

Wir wünschen wir unserer Mannschaft im 6. Heimspiel 
der neuen Saison den 2. Heim-Sieg, und den 

Zuschauern  
ein gutes, faires und unterhaltsames Fußballspiel  

im Niederhofener Lochbergstadion. 
 
 

 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 



 

Hallo Fußballfreunde, 
 
am 11. Spieltag der Kreisliga A3 empfangen wir die zweite Mannschaft aus 
Botenheim. Ein besonderer Gruß gilt der Gästemannschaft mit ihren Betreuern, 
dem Schiedsrichter, sowie den Zuschauern beider Vereine. Nach fulminantem 
Saisonstart warten die Botenheimer seit Anfang September auf einen Sieg. Letzte 
Woche erkämpfte man sich ein 4:4 gegen den FC Union II und zeigte Moral. Nach 
eigener doppelter Führung glich man den Spielstand noch zweimal aus. Heute ist 
sicherlich ein weiteres richtungsweisendes Spiel für beide Mannschaften. 
 
0:3 und 0:2 hieß es in den letzten beiden Spielen für grün-weiss. Eine 
logische Konsequenz aus zu schneller Zufriedenheit, schwächelnder 
Trainingsbeteiligung und fehlendem Konkurrenzkampf. Insbesondere diese zu 
schnelle Zufriedenheit nach ein paar Siegen muß aus diesem Verein und aus den 
Köpfen der Spieler raus. Es ist einfach bitter für einen Trainer, wenn in einem 
so wichtigen Spiel wie gegen den SV Leingarten II, so viele Spieler nicht da 
sind. Dieses Spiel hätte niemals verloren werden dürfen, auch mit der 
Mannschaft, die am vergangenen Sonntag auf dem Platz stand. Ich möchte hier 
aber keinesfalls diejenigen Spieler kritisieren, die neu in den Kader kamen und 
ihre Sache größtenteils gut gemacht haben, sondern diejenigen, die eigentlich 
in so einer Situation auch mal das Spiel in die Hand nehmen und vorneweg 
marschieren müssten. Spieler, die oft ihre Ansprüche anmelden, aber Sonntags 
einfach die erforderliche Qualität wiederholt nicht auf den Platz bringen 
können. Viele haben und hatten unzählige Chancen sich zu zeigen, aber sie 
nutzen diese einfach nicht. Trotzdem werde ich weiter versuchen diese Spieler 
zu verbessern, aber es sollten einige einfach mal einsehen, dass Sie selbst 
ihren Anspruch auch mal der Wirklichkeit anpassen müssen, sonst wird es leider 
zukünftig sehr schwer für jeden einzelnen werden. 
 
Ich hoffe, dass wir diese Woche im Training wieder mit angemessenem 
Engagement, Wille sowie Bereitschaft an die Sache rangehen und vor allem 
Präsenz zeigen. Sicherlich haben wir im Moment die Verletzungsseuche gepachtet, 
aber es ist genug Spielermaterial da, um unseren heutigen Gegner schlagen zu 
können. Es liegt an jedem Einzelnen selbst, die Mannschaft als ganzes wieder aus 
dieser Situation zu befreien. Ich bin fest davon überzeugt, dass wir es heute auch 
umsetzen können und werden. 
 
Daher wünsche ich mir heute für beide Vereine eine verletzungsfreie 
Veranstaltung und einen grün-weissen Heimsieg im Lochberg. Bitte unterstützt 
uns zahlreich. Danke im Voraus. 
 
Euer Heiko Lang 



 

 



 
 



 

Fehlende Durchschlagskraft 

SV Leingarten II -TSV Niederhofen 2:0 (0:0.) 

Trainer Heiko Lang war gezwungen zu improvisieren. Gegenüber der 0:3-
Heimniederlage vom Vorsonntag gegen den TSV Cleebronn fehlten ihm mit Harun 
Öztürk, Julian Frank, Andreas Bissinger und Patrik Brian zu den drei Langzeit 
verletzten Benjamin Nohe, Phillip Neubert und Philipp Moser vier weitere 
Stammkräfte. Glücklicherweise war Sascha Wößner, trotz noch nicht ganz 
überstandener Verletzung, wieder mit an Bord und hielt gemeinsam mit Yannic 
Neudecker die TSV-Abwehr lange zusammen.  

Angesichts der schwierigen Personalsituation erwarteten die erneut zahlreichen 
Gästezuschauer dann auch kein Wunderdinge von ihrer Mannschaft und übten sich 
lange Zeit in nicht gekannter Geduld und Nachsicht. Das Spiel war zäh und 
zerfahren. Die Spieler beider Teams hatten mit dem „seifigen“ Untergrund ihre liebe 
Not und Mühe und es gelang ihnen nicht, einen geordneten Spielaufbau zu 
betreiben. Im offensiven, zentralen Mittelfeld der Gäste war Steffen Betz oft auf sich 
allein gestellt und im Angriff mühte sich Stephan Faber um geordnete Aktionen. 
Allerdings merkten die Hausherren schon bald, dass einzig von Stephan Faber 
Gefahr ausging und zermürbten diesen mit harten und regelmäßigen Attacken. 
Daraus resultierende Freistöße aus vielversprechenden Positionen wurden 
leichtfertig vertan. Da die Angriffsbemühungen der Gastgeber ebenfalls nicht 
durchschlagskräftig waren, plätscherte das überschaubare Fußballspiel gemächlich 
so vor sich hin. Aufregende Momente blieben bis zum Pausenpfiff Mangelware, so 
dass der Eine oder Andere der Gästefans noch nicht einmal richtigen Halbzeitdurst 
verspürte. 

Die Fans waren sich einig „wenn des Schbiel nullnull ausgeht no senn mr zfrieda!“ 
Allerdings erwiesen sich die Blauen in der zweiten Halbzeit als wesentlich aktiver 
und gaben den Takt auf dem Spielfeld vor. Ihre Torchancen jedoch wussten auch 
sie nicht zu nutzen. Die Grün-Weißen reagierten jetzt nur noch, blieben lange Zeit 
ohne eigene Torchance, aber sie kämpften. Nur, die Aktionen waren viel zu hektisch 
und ungenau. Pässe nach eroberten Bällen landeten im Niemandsland oder beim 
Gegenspieler. Die Jungs des SV Leingarten hatten dann auch leichtes Spiel Gefahr 
von ihrem Tor fern zu halten. Erst Mitte der zweiten Halbzeit wurden die TSV-Jungs 
mutiger und trauten sich mehr in die Offensive. Johannes Jost, der ein gutes Spiel 
machte, drang von rechts in den Strafraum ein, sein beherzter Schuss, der erste in 
der zweiten Halbzeit, war eine sichere Beute von SVL-Keeper Robin Hofstetter. 
Doch das Geschehen spielte sich weiterhin hauptsächlich im Mittelfeld ab. Es schien 
fast, als wollten sich die Kontrahenten nicht gegenseitig weh tun.  



  

 



 
 
 
 



Als alle im weiten Rund bereits mit einem torlosen Unentschieden rechneten, 
erzielte der SV Leingarten wie aus dem Nichts plötzlich doch die Führung. Daniel 
Waclawczyk schaltete nach einem Niederhofener Abwehrfehler am schnellsten und 
vollendete zum 1:0. Ein Aufbäumen der Gäste-Elf war zwar kurzzeitig zu erkennen, 
aber zu guten Torchancen reichte es nicht. So nutzte nur wenig später der schnelle 
Tim-Noah Schmidt einen Abspielfehler, ging auf und davon und ließ TSV-Torwart 
Tobias Richter mit überlegtem Schuss keine Abwehrchance. 2:0 – und dabei blieb 
es bis zum Schlusspfiff des umsichtigen Schiedsrichters Christian Fuhrig. 

Fazit:  

In einem zerfahrenen Kreisligaspiel blieb vieles Stückwerk. Die aus der Not 
geborene Rumpf-Elf des TSV Niederhofen mühte sich nach Kräften, leistete sich 
aber zu viele Fehler, welche der SV Leingarten eiskalt ausnutzte und deshalb 
verdient gewann. 

 „Schade Jungs, auch wenn wir wissen, dass ihr in dieser Konstellation noch nie 
zusammen gespielt habt, ihr personell auf dem Zahnfleisch daher kommt und jeder 
Einzelne alles gegeben hat, da wäre mehr drin gewesen. Ein bisschen mehr 
Courage wäre nicht schlecht gewesen. Jungs, hängt euch diese Woche im Training 
voll rein und arbeitet weiter hart an euch. Am nächsten Sonntag kommt mit dem 
TSV Botenheim ein unangenehmer Gegner. Da gilt es von der ersten bis zur letzten 
Sekunde volle Konzentration aufzubieten. Ihr könnt das, Ich weiß das – und zwar 
ganz egal mit welcher Mannschaft ihr auflaufen werdet!“  

Tore: 

1:0 (78.) Daniel Waclawczyk, 2:0 (85.) Tim-Noah Schmidt 

Besondere Vorkommnisse: 

gelb-rot (90.) Oliver Rodewald (SV Leingarten) 

Schiedsrichter:  Christian Fuhrig    Zuschauer: 50  

 
TSV Niederhofen  

Tobias Richter, Benjamin Decker, Daniel Dignaß (78. Alexander Heinz), Yannic 
Neudecker (88. Marc Bauditsch), Sascha Wößner (88. Lars Wagner), Marius Karr, 
Jannik Gebert, Johannes Jost, Sascha Dignaß Steffen Betz, Stephan Faber, Tobias 
Schwarzkopf (66. Manuel Bechtel). Trainer Heiko Lang. 
 

 



 
 

 
 
 



 
 
 
 
 

 
       Öffnungszeiten:  30. Oktober – 8. November  2015   

 
 
 



       Tabellen Kreisliga A   

 
 

 



 

 
   

 

 
  



 

        Ergebnisse und Vorschau

 

   

 
 



 

 
 



 



 
 BLÖCK 

              Lebensmittel + Backwaren 
                   Wir bieten täglich frisch eine große Auswahl 
         an feinen und rustikalen Backwaren, Torten und Kuchen 

 
                    Zabergäustrasse 11   .    Niederhofen    .    Telefon: 07138 6536   
 
 

 
 
   

 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2015/16 

SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 23.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - TSV Pfaffenhofen           2:5                     

Sonntag, 30.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Fürfeld -TSV Niederhofen                      0:0  

Sonntag, 06.09. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           2:2 

Sonntag, 13.09. 2015, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen               2:2 

Sonntag, 20..09. 2015, 15.00 Uhr  TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern     0:2             

Sonntag, 27.09. 2015, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen     1:3 

Sonntag, 04.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen              5:0 

Sonntag, 11.10. 2015, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen   1:5 

Sonntag, 18.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn              0:3 

Sonntag, 25.10. 2015, 13.15 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen             2:0        

Sonntag, 01.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II 

Sonntag, 08.11. 2015, 14.30 Uhr SGM Meimsheim - TSV Niederhofen             

Sonntag, 15.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen 

Sonntag, 29.11. 2015, 12.45Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 06.12. 2015, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei  

Rückrunde Saison 2015/16 

Sonntag, 28.02. 2016, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen – TSV Niederhofen                     

Sonntag, 06.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Fürfeld    

Sonntag, 13.03. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  -  TSV Niederhofen  

Sonntag, 20.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - FC Kirchhausen     

Samstag, 26..03. 2016, 15.00 Uhr  TGV Dürrenzimmern  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 03.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SC Oberes Zabergäu  

Sonntag, 10.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 17.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach  

Sonntag, 24.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen  

Mittwoch, 04.05. 2016, 19.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Leingarten II                       

Sonntag, 08.05. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II - TSV Niederhofen  

Montag, 16.11. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Meimsheim            

Sonntag, 22.05. 2016, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 29.05. 2016, 15.00Uhr TSV Niederhofen - FC Union Heilbronn                  

Sonntag, 04.06. 2016, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei 



 

     

 

 

 



Unser heutiger Gegner  TSV Botenheim II 

Tor:  
Manuel Schuster (22), Sven Sambale (26), Felix Bienick (22) 
Abwehr: 

 Matthias Xander (29), Robin Bischof (25), Hendrik Hafendörfer (23), Markus Braun 
(22), Marcel Eble (21), Tobias Frank (20), Aaron Forstner (23), Timo Kunzmann (36),  
Adrian Baum, Jan-Philipp Weyland (18), Kai Günther (23), Jonas Zerweck (22) 
Mittelfeld: 

 Michael Eisenhauer (27), Christian Käss (23), Hagen Gärttner (40), Florian Mahle (22),  
Fabian Scherber (23), Renè Scherb (24), Semih Ari (22), Zoltan Toth (27),  
Timo Rauscher(30), Patrick Seeger (20), Lukas Fessler (19), Bastin Hauber (22),  
Michael Kühne (22), Andre Döffinger (18) 
Angriff:  

Tacettin Ari (26), Mario Abel Sanchez Barahona (27), Sebastian Haußmann (23),  
Tobias Eckert (25), Daniel Rauscher (28) 
 

 
TSV aktuell  

   

 



 
 

   
 

 



        

 

 

 

 

     



 



 

 

 

 
 



 
 



 
 

 

 
     



                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 

Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Aktive Mitglieder 27 

Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 

Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 

            
       
                                                  Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 

 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 

Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 
 

Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175365681 
Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 

 

                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Sporthalle! 

Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 
Ansprechpartner: Daniela Leimser Telefon 07138 814498 

Übungsleiterin: Sandra Schaber 

  
 

                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 

 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 
 

Montags: 
 

1. Gruppe 

von 16.15 Uhr – 17.15 Uhr  Alter von 6 – 10 Jahre 
Übungsleiterinnen: Irene Wagner 

2. Gruppe 
von 17.15 Uhr – 18.15 Uhr  Alter von 3 1/2 – 6 Jahre 

Übungsleiterinnen:Melanie Burk, Sabrina Wagner 
3. Gruppe 

von 18.15 Uhr – 19.15 Uhr  Alter von 10 – 15 Jahre 
Übungsleiterinnen: Melanie Burk, Meike Meny                                      

 

Mittwochs:  

                                                                                                         

Dance Kid`s  4 -10 Jahre 
15.00 Uhr – 16.00 Uhr  Übungsleiterin Gesa Kress 

                                                                                                  Abteilung Volleyball 
Training:    Montags von 20 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 
 

 
 
 



 

Kartenvorverkauf ab sofort bei Bäckerei Blöck und bei allen Heimspielen des TSV 

 

 
 
 

  



 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 
 
 

 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 
 „Beratung von Unbeteiligten ist beim Binokla scheinbar ganz wichtig   
 

   
 
So hat Freitags jeder Spieler seinen eigenen Berater, der 
ihm dann stets mit Rat und Tat zur Seite stehen kann 
und bei der Raucherpause auch als Ersatzmann einspringt. 
 
In Wirklichkeit teuscht das aber gewaltig und isch 
sicherlich nur der Eindruck der für den neutralen 
Beobachter hier entsteht! 
 

 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 
 
 

                     

  
 

 

 
                 

 

    



Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

                                    

 

        
        

 



 

TSV Ecke 

  s   

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser  

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 

Impressum: 
 
Herausgeber:  TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.com 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 

Einkäufen berücksichtigen!  
 



 

         

 
     

     

     



 
     
 


